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Ein glanzvolles Jubiläum: 10. Großkleiner  

Jahrgangspräsentation auf Schloss Ottersbach

Der Weinbauverein  
Großklein gehört zu den 
ältesten der Steiermark. 
Mit den günstigen klima-
tischen Bedingungen, 
der hohen Qualität des 

Bodens und dem großen 
Fingerspitzengefühl und Können der 
Weinbauern gelingen Jahr für Jahr herr-
liche Tröpferl, welche die Weinfreunde 
das ganze Jahr über zu schätzen wissen.

Längst ist die Weinprä-
sentation auf Schloss 
Ottersbach ein Event der 
gesamten Region und zieht 
viele Besucher an, die 
gerne immer wieder mit 
dabei sind. Herausragende 
Rot- und Weißweine sowie 
kulinarische Schmankerln 
machten die 10. Großklei-
ner Jahrgangspräsentation 
zum Fest des Genusses. 

Bereits zum sechsten Mal in Folge bil-
dete das Romantikschloss Ottersbach der 
Familie Abel den perfekten Rahmen für 
die Großkleiner Jahrgangspräsentation, die 
zum insgesamt zehnten Mal über die Bühne 
ging. Schon beim Eintreffen wurden die 
Besucher – einmal mehr bei Kaiserwetter 
– durch die weitläufige Schlossanlage in 
feierliche Stimmung versetzt. 
Als Zentrum für stimmige Veranstaltungen 
machte sich das Schloss ebenso einen 
ausgezeichneten Namen wie als Hoch-
zeitsschloss der Süd- und Weststeiermark. 
Hochzeitspaare aus Graz, Wien, aber auch 
aus dem angrenzenden Ausland kommen 
nach Ottersbach, um sich hier, an diesem 
ganz speziellen Ort der Romantik, das Ja-
Wort zu geben und mit ihren Gästen einen 
unvergesslichen Tag zu erleben.

„Es freut uns, dass das Schloss als Veran-
staltungs- und Hochzeitszentrum so gut 
angenommen wird. Wenn unsere Gäste 
zur Beschreibung des Ambientes in Su-
perlativen wie einzigartig, traumhaft, etc. 
schwelgen, dann ist das unser schöns-
ter Lohn“, sind sich die Schlossbesitzer 
Christian und Annemarie Abel einig, die 
noch einige, wenige Hochzeitstermine in 
diesem Jahr anbieten können. Einladend 
gestaltet, lädt sowohl der Innen- als auch 
der Außenbereich zum Verweilen und In-
nehalten ein. Weitere Infos finden Sie auf  
www.schloss-ottersbach.at.

Weiteres zur 10. Jahrgangspräsentation finden 
Sie auf den folgenden Seiten.

Porsche Servicebetriebe 
der SüdweststeiermarkPorsche Steiermark Süd

Wir freuen uns auf Sie!

Vier „Hausherrn“ auf einem Bild: Cheforganisator Manfred Sauer (links), Bürgermeister Johann Ham-
mer (3. v. r.) sowie Annemarie und Christian Abel, die einmal mehr viele Weinfreunde begrüßen konnten.
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Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Der frühere 
B ü r g e r -

meister der 
Marktgemeinde 
Großklein, Mag. 
Robert Dirn-
böck, gehört mit 
seiner Gattin 
Gabriele natür-
lich auch schon 
über viele Jahre 
zu den Fixstar-
tern auf Schloss  
O t t e r s b a c h 
und konnte dabei mit Porsche 
Deutschlandsberg-Standortleiter 
Jürgen Masser und seiner Tamara 
anstoßen und über den Wein fach-
simpeln.

Mit seinem Unimarkt und 
Baumarkt sorgt Dirn-

böck für eine bestens funktio-

nierende Nahversorgung rund 
um Großklein. Als Vorsitzen-
der der Tourismusregion ist er  
den Weinbauern und Gastwirten 
von Großklein natürlich sehr ver-
bunden und schätzt deren Leistun-
gen und Einsatz für die positive 
(ntwicNlung der 5egiRn.  •

Manche schätzen eine kleine Verkostungspause, während andere es sichtlich genießen, Hahn im Korb zu sein. Kurz gesagt ist die Veranstaltung der 13 Großkleiner Weinproduzenten ein Garant dafür, einen geselligen Abend in herrlichem Ambiente zu verbringen.

 
www.pall-bau.at

Steirische Weine neuerlich hoch im Kurs
Der Jahrgang 2012 bringt den 
Liebhabern österreichischer Weine 
sehr gute, fruchtige Weine – es 
könnte ruhig mehr davon geben, 
sind sich Konsumenten und Pro-
duzenten einig. „Die schöne Witte-
rung hat zu weitgehend gesunden 
und reifen Trauben geführt, wenn 
auch die sommerliche Trockenheit 
später im Keller viel Aufmerksam-
keit erforderte, damit ein sauberes 
Durchgären gewährleistet und eine 
strahlende Aromatik erreicht wer-
den konnte“, erläuterten uns die 
anwesenden Weinfachleute. 

Für die Reife der Trauben wa-
ren die Witterungsbedingungen 
auch im Herbst ideal. Die vielen 
Sonnenstunden förderten die Zu-
ckerbildung und die gegen Ende 
September kühleren Nachttempe-
raturen steigerten die Aromatik der 
Trauben enorm. Der Entwicklungs-
vorsprung gegenüber einem nor-
malen Jahr lag bei mindestens drei 
Wochen. Die Trauben konnten in 
einem optimalen Reifezustand ge-
erntet werden, die Säurewerte sind 
um eine Spur pikanter als letztes 
Jahr, die Zuckergehalte in den Trau-
ben waren auch 2012 sehr hoch. Die 
Konsumenten erwartet daher ein 
voller, typischer, fruchtbetonter und 
ausdrucksstarker Steirerwein. Das 
Wichtigste, der Jahrgang ist eine 
positive Fortsetzung und in einigen 
Details eine Steigerung der Qualität 
gegenüber dem 2011er.

Geringere Erntemenge, 
hohe Qualität
Es wurde rechtzeitig mit der Ernte 
begonnen, damit die Weine durch 
den hohen Zuckergehalt nicht zu 
hoch im Alkohol wurden und ihre 
Fruchtigkeit erhielten. Dies führte 
zu einer sehr hohen Qualität, aller-
dings auch zu einer wesentlich ge-
ringeren Menge, die österreichweit 
mit rund 195.000 hl gerade noch als 
durchschnittlich zu bezeichnen ist. 
Der steirische Weinjahrgang 2012 
zeichnet sich durch eine schöne 
Würze und dichte Weine aus. Der 
Sauvignon Blanc weist ein reifes 
Aroma auf, der Muskateller ist be-
sonders duftig und dicht, berichte-
ten Kenner. Die Weißburgunder be-
stechen in diesem Jahrgang durch 
einen bereits sehr ausgeprägten und 
schön nussigen Charakter. 
Kräftige Weine mit guter 
Säurestruktur
Die Weine sind etwas kräftiger 
und verfügen über eine bessere 
Säurestruktur. Außerdem habe man 
durch die große Ernte 2011 den 
Wein 2012 länger reifen lassen 
können. Ein Urteil, das auch die 
Weinhoheit Cornelia Gamser teilt: 
„Wir haben heuer wieder einen 
tollen Jahrgang. Durch die kleinere 
Menge konnten sich die Aromen 
besser sammeln. Das zeigt sich 
auch, wenn man seine Runden bei 
den Jahrgangspräsentationen dreht. 
Die Weine sind sehr aromatisch und 
sRrtent\Sisch� das haEe ich gern.´ •

„Das Weinjahr 2012 – ein schöner Jahrgang“ – so 
oder ähnlich titelten viele Fachmedien und auch die 
Weinfreunde können sich diesem Urteil anschließen.

Die geleerten Gläser der Besucher spiegeln die Qualität der eingeschenk-
ten Weine wider: Genießen stand auf Schloss Ottersbach im Mittelpunkt!
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•	Weinbau Sauer Stefanie, 
0664/51 77 091,  

www.weinbau-sauer.com
•	Weinbau Sauer Manfred, 

0664/15 48 518
•	Weinbau HA-HÜ,  

0664/32 20 713
•	Weinbau Winzerhaus Oswald, 

0664/96 04 771,  
www.hausoswald.at
•	Weinbau Grebenz,  

0664/12 05 662, www.grebenz.at
•	Weinbau Pugl, 0664/46 07 494, 

www.weingut-pugl.com
•	Weinbau Schatz,  

0664/13 50 780,  
www.weingut-schatz.at

•	Weinbau Pölzl, 
BS Bernhardtkeller,  

0664/48 19 557
•	Weinbau Schneiderannerl - 

Familie Purkart, 03457/25 81 
http://www.schneiderannerl.at

•	Weinbau Alois Weber,  
03456/34 34

•	Weinbau Johann Pölzl,  
03454/64 03

•	Weinbau Schilcher, 03456/26 29
•	Weinbau Strablegg  

Anton und Eva, 03456/23 26,  
www.tiscover.at/strablegg

Die 13  
teilnehmenden  
Mitglieder des  

Weinbauvereines  
Großklein:

E i n k a u f s z e n t r u m  G r o ß k l e i n

Der Weinbau ist in den vergangenen Jahren „jünger 
geworden“ und auch unter den Besuchern von 

Weinpräsentationen wie auf Schloss Ottersbach wird das 

Publikum spürbar jünger. So konnte sich Österrreichs 
jüngster Steuerberater Reinhard Haydn, der mit seinem 
ebenfalls im Unternehmen tätigen Bruder Andreas an-
gereist war, mit einer Vertreterin der jungen Weingarde, 
Stefanie Sauer, über Weinqualitäten, aber auch über 
seinen Berufsbereich austauschen. 

Man ist ja versucht, von „der Steuerberater, das un-
bekannte Wesen“ zu sprechen, wenn man die viel-

fältigen gebotenen Dienstleistungen betrachtet: Lohn-
verrechnung, Buchhaltung, Erstellung von Bilanzen 
und Jahresabschlüssen gehören zu den gängigen und 
bekannteren Bereichen. Aber auch betriebswirtschaft-
liche Beratung, die Vertretung in Abgabenverfahren 
und bei Steuerprüfungen, Planungsrechnungen sowie 
das immer wichtiger werdende Feld des Controllings 
in Wirtschaftsbetrieben werden von der „haydn.steuer-
Eeratung 2G´ in 'eutschlandsEerg aEgedecNt. •

Manche schätzen eine kleine Verkostungspause, während andere es sichtlich genießen, Hahn im Korb zu sein. Kurz gesagt ist die Veranstaltung der 13 Großkleiner Weinproduzenten ein Garant dafür, einen geselligen Abend in herrlichem Ambiente zu verbringen.

Die Raiffeisenbank Gleinstätten – 
mit ihren Zweigstellen in Großklein, 
Heimschuh, Kitzeck und St. Andrä 
i. S. – ist bereits über viele Jahr-
zehnte ein starker Partner der Wein-
baubetriebe. Nicht nur Dir. Mag. 
(FH) Josef Muchitsch, sondern auch 
mehrere Raiffeisen-Mitarbeiter ge-
nossen den Abend mit den Großklei-
ner Weinbauern. „Das Streben nach 
bestmöglicher Qualität für unsere 
Kunden verbindet unsere Arbeit und 
jene der Großkleiner Weinbauern“, 
fand der ausgewiesene Marketing-
stratege sRgleich eine 3arallele. •

Auch Juanita und NR-Abg. Josef 
„Beppo“ Muchitsch (Bild Mitte), 

der sich in Wien für die Interessen der 
Region und jene der Arbeiter und An-
gestellten stark macht, freuen sich über 
die Abwechslung, gemeinsam solche 
Veranstaltungen besuchen zu können. 
„Eine stimmige Veranstaltung, bei der 
die Weine und die kulinarischen Schman-
kerln mit dem Ambiente zu einer Einheit 
verschmelzen“, gab Muchitsch seine Ein-
dr�cNe wieder. •

Der doppelte Josef Muchitsch

Wenn’s um gute Partnerschaft geht,

ist nur eine Bank meine Bank!

Gleinstätten



30   Aktiv Zeitung 3300JAHRE 16. Mai 2013Weinpräsentation auf...

 Immer mehr 
im Trend ist 
es, auch zu 

Hause auf edle 
Tropfen aus 

heimischen und 
fernen Anbauge-

bieten zurückgrei-
fen zu können. 

Fach- und 
stilgerechte Lage-
rung sollte dabei 

selbstverständlich 
sein. TONDACH 

nicht nur am Dach, 
sondern VINOTON 

ist auch in guten 
Weinkellereien und 

privaten Weinkellern erste 
Wahl. Erhältlich bei renom-

mierten Händlern, Lagerhäusern 
und Dachdeckereien.  

Mehr Infos: www.tondach.at

• ,n den grR�]�gigen und stil-
YRllen 5äumlichNeiten sRwie dem 
attraNtiYen $u�enEereich ERt das 
6chlRss ² das EeNanntlich YRn 
Yielen 3aaren als +Rch]eitsschlRss 
genut]t wird ² wieder den Ser-
IeNten 5ahmen I�r dieses e[Nlusi-
Ye GenusserleEnis.
:eingenie�er und /ieEhaEer guter 
steirischer 7r|SIerl ist auch +arald 
$ssl� G) YRn )enster $ssl in )rau-
ental und /eiEnit]� hier im %ild 
mit seinem NRmSetenten 9erNauIs�
team sRwie &hristian und $nne-

marie $Eel. $ls der GaulhRIer�
)enster�)achSartner in der 5egiRn 
Yersteht man sich Eei $ssl als erster 
$nsSrechSartner in %e]ug auI die 
3lanung und den (inEau der ge-
samten GaulhRIer�)enster�3alette. 
$ssl� Å:ir legen gr|�ten :ert 
auI Iachgerechte 0Rntage durch 
ein erIahrenes 0Rntage�7eam. 
$u�erdem �Eernehmen wir gerne 
diYerse (instellarEeiten an )en-
stern und 7�ren. :ir sind ,hr 3rR-
MeNtSartner ² ein gan]es )enster� 
leEen lang.´ •

!"#$%&'
()*$+,'-.+),)*

haydn.steuerberatung OG 
 

0an sRllte sich wesentlich |Iter 
die =eit nehmen� um durch unsere 
herrliche 5egiRn und hier EesRnders 
die :einanEaugeEiete ]u tRuren. 
'aEei st|�t man auch immer wieder 
auI ehrgei]ige %auYRrhaEen� welche 
naturgemä� auch ]ur %eschäItigung 
der %auwirtschaIt Eeitragen.

'a]u ]ählt seit einiger =eit auch 
$ntRn .lug� der mit Gattin $nita 
�im %ild rechts� auch in 2ttersEach 
]u Gast war� mit seinem neuen 
%auunternehmen EauNlug GmE+ 
als =entrum I�r Eauliche Gesamt-
l|sungen. Å,ch Eegleite 6ie sRwRhl 
als 3riYat� Rder GewerEeNunde� aEer 
auch als ,nYestRr YRn der ersten 
%au�,dee Eis ]um Iertigen 2EMeNt� 
YRm :Rhnhaus Eis ]um GewerEe-
NRmSle[� YRm 6chwimmEad Eis ]ur 
$u�engestaltung�´� erläuterte der 
%au�3rRIi den weiten 7ätigNeits-
Eereich� I�r den er mit mehr als �� 
-ahren %ranchenerIahrung steht.
'ie 6chwerSunNte des in Gleinstät-
ten ansässigen 8nternehmens liegen 

YRr allem im +RchEau� Eei schl�s-
selIertigen %auten� :Rhnhäusern� 
:Rhnanlagen und GewerEeEauten 
sRwie im 7ieIEau und Eei $u�enge�
staltungen. 

(s giEt einige 8nternehmen� deren 
direNte 9erEindung ]ur :einwirt-
schaIt gerade]u lRgisch ist. (in sRl-
ches ist die Gra]er :echselseitige 
9ersicherung. Å7raditiRnen sSielen 
in der /andwirtschaIt eine grR�e 
5Rlle. 9Rn GeneratiRn ]u Generati-
Rn YererEtes :issen ist entscheidend 

I�r den (rIRlg. (reignisse wie %rän-
de� :asserschäden Rder 6t�rme 
sind in der /andwirtschaIt EesRn-
ders Nritisch und geIährden das� 
was Ilei�ige +ände in GeneratiRnen  
geschaIIen haEen�´� erläutert 5e-
giRnalleiter &hristRSh 6cheiEreith-
ner. Å'ie Gra]er :echselseitige  

9ersicherung Nennt die bngste und 
6Rrgen der /andwirte Eereits seit 
�����´ ² 'iese langMährige 3art-
nerschaIt unterstrich 6cheiEreithner 
�im %ild �. Y. r.� auch wieder durch 
den %esuch auI 6chlRss 2ttersEach� 
Eegleitet YRn mehreren G5$:(�
0itarEeitern. •

Weinwirtschaft 
als echter Turbo 
der Region

Lagerhaus Gleinstätten – 
Ehrenhausen – Wies eGen

Bau & Garten www.lagerhaus-gleinstaetten.at

DIE KRAFT AM LAND

Lagerhaus
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8523 Frauental/L.
Gamser Straße 2
03462/41 122

8430 Leibnitz
Im Lagerfeld 10
03452/71 535

=um ��. GeEurtstag des /a-
gerhauses lässt man sich ger-

ne edle :eine einschenNen� 6R 
ähnlich N|nnte man es IRrmulie-
ren� wenn 'ir. 5udRlI 6chwar]l 
mit Gattin �%ild 0itte� anSrRs�
tete. 'as /agerhaus Gleinstätten 
² (hrenhausen ² :ies Ieierte 
EeNannterma�en in den let]ten 
:Rchen sein ���Mähriges %este-
hen mit insgesamt Yier tRllen 
)esten an den Yerschiedenen 
6tandRrten. $Eschluss und +|-
heSunNt stellte die Ieierliche 
GeneralYersammlung in 3istRrI 
dar� in deren 5ahmen auch die 

+auStSreisträger des grR�en -u-
EiläumsgewinnsSiels ermittelt 
wurden. �%ericht 6eite ������ 

(in weiterer %eweis� dass 
Ådie .raIt am /and´ Neines-

Ialls eine Ialsche %e]eichnung 
darstellt. Å6elEst die 812 hat 
erNannt� dass GenRssenschaIten 
Neineswegs Yeraltet sind� sRn-
dern dass ihnen Yielmehr auch 
die =uNunIt geh|rt und hat das 
-ahr ���� ]um Ä-ahr der GenRs-
senschaIten¶ ausgeruIen´� erläu-
terte 6chwar]l den 5�cNenwind 
I�r diese transSarente )irmen-
ausrichtung. •

8443 Gleinstätten 103/1

tel.: 03457/20 311

mobil: 0664/123 8505

office@bauklug.at

www.bauklug.at

bau
klug

Planung Generalunternehmer
bauklug GmbH  

8443 Gleinstätten 103/1
tel.:     +43(0)3457/20 311   
mobil: +43(0)664/123 8505
office@bauklug.at
www.bauklug.at

bauklug GmbH
Planung Generalunternehmer

Unser Motto: 
Kein Auftrag ist uns zu klein oder zu groß!

%aumeister $lRis 3all ist mit 
seinem )amilienunterneh-

men in Gleinstätten etaEliert 
und im gesamten :einland tätig.  
:enig Yerwunderlich� dass er mit 
einer grR�en 5unde an 0itar-
Eeitern und .unden Eeim (Yent 
daEei war. Å$ltes erhalten und 
1eues gestalten´ lautet sein 0Rt-
tR� welches I�r sR manchen :ein-
EauEetrieE wie geschaIIen ist� 
Ireuen sich ]. %. gerade %uschen-
schanNEesucher und :einlieEha-
Eer Ma �Eer ein uriges $mEiente.
,n der gan]en 6teiermarN NRnn-

te %aumeister $lRis 3all ² im 
)amilienunternehmen sind auch 
Eereits die 6|hne 7hRmas� 6teIan 
und $le[ander tätig ² mit seinem 
7eam schRn Yiele alte 3rRMeNte 
Slanen� sanieren und ausEauen.
1euEauten YRn (inIamilienhäu-
sern und +allen� 3Ilasterungen� 
6chwimmEecNen� )assaden� 
:intergärten� :einNeller� 'ach-
geschR�ausEauten und� und� ... 
sSrengen schRn den 5ahmen  
dieses .ur]SRrtraits. :eitere  
,nIRrmatiRnen auch auI www.
Sall�Eau.at •

Herrliche Weine, tolles 
Ambiente, gute Gespräche: 
Das war die Jubiläums-
Weinpräsentation 2013  
auf Schloss Ottersbach

3Rrsche 6teiermarN�6�d war 
auch diesmal Eei den GrR�-

Nleiner :einSrRdu]enten wieder 
starN Yertreten� ,m %ild -RseI 
6teinEauer mit seiner &hrista� 
6chneiderannerl�:in]er (rich 
3urNart sRwie (lli und +ans  
2tter� G) YRn 3Rrsche 6teier-
marN�6�d. 

%egeistert er]ählte der :ein-
Nenner YRm 1euen Eei 9:� 

'en GRlI 9,, 5aEEit mit �� 36 
7',. 6SRrtlich und sSarsam� wie 
man den GRlI Nennt� ist dieses 
0Rdell ]um 6RnderSreis YRn 
unter ��.��� (urR nach $E]ug 

der 8mweltSrämie erhältlich. 
(in weiterer 3reishit Eei 3Rrsche 
ist der 9: 7iguan 7', mit ��� 
36. Å9Rn diesem 0Rdell giEt es 
]ur]eit einige -ungwagen ]um 
3reis YRn unter ��.��� (urR�´� 
Ireut sich 2tter� allen 9:�,n-
teressierten ]ahlreiche erstNlas-
sige $ngeERte unterEreiten ]u 
N|nnen. 1eEen der gesamten 
9:� und $udi�0RdellSalette ist 
es nicht ]ulet]t das attraNtiYe 
GeErauchtwagenangeERt� das ei-
nen %esuch Eei 3Rrsche /eiEnit] 
und 'eutschlandsEerg ]u einer 
lRhnenden 6ache macht. •


